
Mias Entscheidung 

Die große Pause. Mia lehnt am Fenster im Klassenzimmer, den neuen Pullover trägt sie zum ersten Mal – 
weich, dunkelgrün, mit einem winzigen Loch am Ärmel, das sie selbst mit zwei Stichen geschlossen hat. Drei 
Euro hat er gekostet, über eine Tausch-App, von einer Frau, die ihn „viel zu selten getragen“ fand. Für Mia 
fühlt er sich an wie ein kleiner Sieg. 

Lotta kommt herüber, eine Handvoll Weintrauben in der Hand. „Warte – der Pulli!“ Sie fasst an den Ärmel. 
„Woher hast du den? Der ist so schön. Ist der von [angesagte Marke]?“ 

Mias Herz macht einen kleinen Sprung. Für eine Sekunde sieht sie wieder Kevin vor sich, wie er letztes Jahr 
wochenlang allein am Rand des Schulhofs stand, weil jemand seine Jacke „komisch“ gefunden hatte. Sie 
spürt, wie die Worte fast von selbst kommen wollen: „Ja, genau die.“ Eine kleine Lüge, kaum der Rede wert. 
Niemand würde es je erfahren. 

Aber da ist noch etwas anderes: der Stolz, den sie fühlt, wenn sie abends durch die App scrollt und denkt, 
dass sie etwas Gutes tut. Die Bilder aus der Ethikstunde, die Kleiderberge, die niemand mehr trägt. Und 
Lotta steht vor ihr, hält immer noch den Ärmel fest, mit einem Gesicht, das einfach nur ehrliche 
Bewunderung zeigt – keine Gemeinheit, kein Vorwand. 

„Also…“, sagt Mia und merkt, wie lange sie schon schweigt. 

Was soll Mia tun? Verfasse eine schriftliche Argumentation, in der du am Ende zu einer eigenen 
Einschätzung gelangst. 

Aufgaben 

1. Was meinst du zu Mias Entscheidung? Ist sie eher richtig oder eher falsch? 

eher falsch -3 -2 -1 (0) +1 +2 +3 eher richtig 

2. Wie schwer mag Mia diese Entscheidung gefallen sein? 

eher leicht 0 +1 +2 +3 +4 +5 +6 eher schwer 

3. Wie schwer fällt es dir, Mias Entscheidung nachzuvollziehen? 

eher leicht 0 +1 +2 +3 +4 +5 +6 eher schwer 

4. Gib bitte in kurzen Sätzen oder Stichworten die Gründe für deine Meinung zu Mias Entscheidung wieder! 

  

  

  

  

  

  


